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Z. 3«0. i. ^2) Nr. 552.

H u n d m a ch u n g.
I n Folge (3rlaffctz des hoh.n Mmisteriums

für Eultus und Unterlicht vom 2l j v. M . , Nr.
5835, >st an der k k. selbstständlgen Untrrreal^
schule in Ionsbruck die stelle eines Lehrers der
Physik, Chemie und Naturgeschichte zu besetzen,
mit »velchcr der jährliche G<halt von 600 si. und
die Vorrückung >n ^00 si. und 1000 st, E. M .
nach zehn-, beziehungsweise zwanzlgjähliger D>enst°
leistung verbunden ist.

Nach .'lnordnung des hohen Ministeriums w>rd
übrigens die Besetzung dieser St . l le , wenn sich
kein nach der mit dem hohm M>n,ster>al-Erlasse
vom 24. April l. I . , Nr. 3N7U, (h. Kund«
machung vom »5. Ma i d. I . , Nr. 45,<i9,) her-
ab^elangten Vorschrift d»fäy>gter Eand,dat vor«
findet, nur cine provisorische se,n, den F -̂.ll aus
genommen, duß der Eompctent seine wissensch st-
l,che und didaktische Brfäh!gung durch voraus
g.hende Leistungen gehöllg nachweisen kann.

Die Beweger um diese SteUe hauen dah.r
ihre Gesuche mit der Nachweisung übcr Nel,gion,
Alter, Gedlntbvlt, Moral i tät, bisherige öffent-
liche Haltnnfi , Wesundhe t , Kenntnisse, Befähi-
gung zum Lehramte an Realschulen, so wie ü>er
aUfäUige S^achk<ni>tn sse und frühere Dienstlei-
stungen, längstens biö !5 August d. I . an die
gefertigte k. k. Landesschull'chörde zu überreichen.

Innsdluck am 4. Jul i 1K53
Von der k. k. Landcöschulbehö'rde für Tirol und

Vorarlberg

Z. 358. u (2) ' N>. l5 l i? .
K u n d m a c h u n g .

Bei der k. k. Postöconomie. Verwaltung in
Wien ist die in die I X . Diatenclasse gereihte Rech-
nunqsführersstelle mit dem jährlichen Gehalte von
1200 st, nebst einem Quattiergelde jährl 240 si.
gegen Erlag einer Kaution im Betrage des I.ch-
llsgehalles in Erledigung gekommen.

Die gehörig zu documentirenden Gesuche sind
mit Angabe der Verwandtschaft oder Schwäger-
schaft mit irgend einem Beamten der Posiöccmo-
nomie Verwaltung im Wcgc dcr vorgcslhtcli Be-
hörde bis I . August »553 de, dem hohen f. k.
Mlnisterinm für Handel, Gewerbe und öffentliche
Bauten einzubringen.

K. k. Postamt v2ibach am 13. Jul i »853.

Z. 359. l. (2) Nr. ,592.
K u n d m a c h u n g .

Für den k. k. gallzischen Postdirectionsbezirk
werden zwei Postaspiranten aufgenommen, wel-
chen nach Ablauf des Probejahres und nach mit
gutem Erfolge bestandener El>venprüfuna. die
Erlangung von systemisitten Postelevenstellen mit
dem Adjxtum jährlicher 200 si., gegen Ellag
einer Dienstcaution von 300 si., in Aussiä t steht.

Die nachzuweisenden Erfordernisse sind! das
zurückgelegte löte Uedcnoj,ihr, eine gesunde Kör-
perdeschassenheit, die Kenntniß dcr Landcsspraäi.n,
und die mit gutem Erfolge zurückgelegten Stu-
dien an cincm inländischen Ober-Gymnasium, an
einer Ober-Realschule l.der einer diesen beiden
glelchgehaltenen L'hranstdlt.

Die Bewerber um eine dieser Aspirantenstcl-
len haben ihre gehörig documentirten Gesuche bei
der k. k. Postdirection in Lnnberg lä>igst^,s bis
3 l . I u l l d. I . einzubringen, und darin zu be-
merken, ob, und im bejahenden F.ille, in wel-
chem Grade sie mit einem der dortlandigen Post-
bedien steten verwandt oder verschwägert sind.

K. k. Pustamt Laibach am l 3 . Ju l i »853.

3 ^ 3 5 6 . : , ^2 ) " ä Nr. 3^23.
E d i c t .

Vor dem k. k. Landesqcriäte in Laibach wird
zur Slcherstellung des Brennholz-Bedarfes für die
landesgerickll'chcn Kanzleien und für das Unter-
suchungs. Gefangcnhauö, auf den Winter 1 8 ^ ,

am 3. August l. I . um w Vormittags,
lm Geriätftsaale eine öff^.tliä'e Mlnucndo-Lici-
l^ 'on stattsinden, wo^el auck schv'itliche, au,
l«> kr. Stampel ausqefcltiqte Offerte angenom-
men und am Schluss/der ö-citation, ohne wetteren
mündlichen Anboten statt zu aeben, eröffnet
werden. "

Dcr Auöiufspr.is wird auf 5 st. 2« kr. für
das harte und auf 4 st. 5<> kr. für das weich»
Brennholz pr. Klaft.r f .s t^s tM- , jeder Licitant
H'N einen Cautions ^ B.trag pr. 30 st. zu erlegen
^ Die Bedingnisse tonnen in dem gMchtl'chen
secretariate cinaesehen werden.

Laibach am »2. Jul i »853.

6. 362. l, (3)

K u n d m a c h u n g .
Zm Vornahme der Conservations-Arbeiten in

den Gebäuden der h esigen Wohlthä'tigkeits - An
statten wud die Mmuendo-^citation am ^5. Inl>
i t i53, Vormittags um 9 Uhr in der Hiec0rtigen
Amtskanzlei abgehalten weroen

Dle von der k. k. Baudirections - Rechnungs
"bthe.lung adjustitten Summen betragen:
.- .- ^ ' " d " ' ^wilspitals-Gebänden

sur dle Maueralbeiten . . . 375 st 4 0 kl
„ „ ^ immelmannsarbeiten 55 „ 53 „
„ „ Tischlerarbeiten . . »2 „ ^ „
,. „ Schlosseraib.iten .' .' tj „ 40 „
„ „ Anstreicheralbeiten . «5 „ 4 ,.

zusammen 4U5 si. »7 kr.

N. im Bliigerspitals- Gcbande
slir die Maurerarbeiten . . . 5U st 50 kl,

., „ Schlosserarbeiten . , »0 „ — „
„ „ Hasnerarbciten . . . 25 ,, — „

zusamnK", «N si. 50 kr.
Dle Unternehmungslustigen weiden bei dieser

Licitation zu erscheinen mit dem Beme.ken einge-
laden, daß die Lilitalionsbcdingnisse bei der D i -
rection der Wohlthallgkeits-Anstalten hier in den
vor« und nachmittägigen Amtsstunden eingesehen
werden können.

K k, Dnection der Wohlthätigkeils.Anstalten.
i/aikach am l»?l. Ju l i l«53.

^ - ^ 2 2 . ( ! ) Nr 3225.
E d i c t .

Von dem k. k. Landcsgcrichte in Laibach wird
dem unbekannt wo befindlichen Georg Kalian und
dessen gleichfalls unbekannten Rechtsnachfolgern
mittelst gegenwärtigen Edicts erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Gerichte
Johann Kallan. Nealltätenbesitzcr zu Vi8..ku>
lm Gcnchtsbeznke Lack, die Klage auf Zueiken.
nung des Eigenthums des Garben-Fehents von
^5Hliben zu l .u/ Inui l , , wmüber znr Verhandlung
dieser Rechtssache die Tagsatzung auf den l U .
October d. I , Fnil) »0 Uhr vor diesem k. k,
Landesgerichtc angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Beklagten diesem
Gerichte unbekannt, und weil sie vielleicht aus
den li. k. Elblanden abwesend sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung und auf ihre Gefahl
und Unkosten den h'eroltigen Gelichls - Advocaten
Herrn O,'. Anton Rak als Curator bestellt, mit
welchem die angebrachte Rechtssache nach der be
stehenden Gerichts-Orcnung ausgeführt und enl-
schledcn werden wird.

Dessen wel den dlc Beklagten zu demEndeerinnert,
dam.t sie allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
oder .nzw.ichen dem bestimmten Vertreter ihre all-

an die Hand zu geben, oder
auch 1 ch ,elbst e.nen andern Sach.valter zu bestellen
mid d.ejem Ger.chte namhaft zu machen, und
llbahal.pt .m rechtliche, ordnungsmäßigen Wege
e.nzuschre.ten w.ssen mögen, insbesondere da sie
sich d,e ans dieser Verabsaumung entstehenden
Folgen se bst be.zumesscn haben werden.

Laibach am 12. Ju l i 1853.

Z. ,00k (2) Nr . «042.
C 0 n c u l. ö - V c r l a u t b a r u n g

Zur Widerbesetzung des erledigten Hebam-
mcndienstes für die Localie Afriach, in der Orts-
gemeinde Neupölland im Sleuerbeziike '̂ack, wild
der Concurs bis Ende I l»l i d. I . ausgeschrieben

Jene Hebammen, welche um diesen Posten,
mit welchem eine jahlliche Remuneration von
24 si. C. M . auS der Bezirkscassa verbunden
ist, sich bewerben wollen, haben ihre mit dem
Diplome und Moralitatszeugnissen versehenen
Vesuche bis letzten Ju l i d. I . bei der gefertigten
Bezilkshauplmannschaft zu übeneichen.

K. k. Bezirkähauptmannschaft Krainburg
am 7. Jul i 1853.

Z. »029. ( l )

B ^ u - L i c i t a t i o n .
Von dem Vorstande der Etadtgemeinde Neu

stadtl wild hieMit bekannt gemacht, daß für den
Zubau des Schulg.bä'udes Brhnfs des Obelgym»
uasiums und der Adaptirung dcr Wohnlocalitä«
ten im F'anziskanel kloster in Neustadtl, am 26.
d. M . Vormittags 9 Uhr in der hiesigen ?lmtö-
kanilei eine Minuendo - Versteigerung abgehalten
werden wird.

Laut Kostenübel schlag sind nachstehende Ar-
beiten, und zwar:
die Maurerarbeit s. Materialc auf 3259 si. 8 ^ .
„ Steinmchalbeit s. Materiale . 3ö „ 24 »,
„ Zimmermannsalbeit s. Materiale 1955 >> 2» »
„ Tischleralbeit dto 2'^U „ 3U»
„ Schlossevarbeit auf . . . . 188 >> 40 >>
,) Glascrarbeit » . . . . 98 » 24 » '
„ Hafnerarbeit » . . . . 90 „ — »
„ Bchmiedalbeit „ . . . »70 » 4 0 »

u. die Anstreicherardeit . . . . 104 >, 4U »

Zusammen aber aus . . l!127 f l 4? kr.
veranschlagt.

Unternehmungölustige werden zu dieser Ver-
stei^eruna mit dem Beisätze eingeladen, daß die
diesifälligen Bedingnisse, die detaiUirten Kosten-
überschla^e und die Bauplane laglich Hieramts
eingesehen werden können.

Vorstand der Stadtgemeinde Neustadtl am
19. Ju l i , 853 .

Der Gemeindcrath:
1),-. Guppantschitsch.

Z. 1020. ( l ) Nr. 3,79.
E d i c t

z u r E i n b e r u f u n g der V e r la ssenscha f t s -
G l ä u b i g e r .

Vor dein k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach haben
alle diejkniqen, welche an die Verlassenscbafl des
den 16. December 1852 vcrNolbeuen KaischlerS
Oeorg Sternen, von Verb Haus, Nr. U l , als
Gläubiger eine Forderung zu stellen haben, zur An-
meldung und Darthming derselben den 5. August
laul. I.ihrß Früh 9 Uhr zu erscheinen, odrr bl'5
dahin il,r Anmcldungsgesuch schriftlich zu librrr.ichcn, '
widrigms dleien Gläubigern an die llirrlcisscnsch^t,
wenn ste durch dle Bezahlung der angemeldeten For-
derungen er,ch»p!t winke. f«in weiterer Anspruch zu.
stände, als in so ferne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Oberlaibach am 20. M a i ,853.

ä. »0l7. ( l ) Nr. 2765.
E d i c t.

Da bei der auf den 9. Jul i I. I . bei dnscm
Gerichte angeordneten ersten Tigsatzimg zur cxecu-
<wtn Feilbietung des. dem Georg Stoppar von
Kkrschdurf gehörigen, im vormaligen Herrschet Ttiurn»
>nn .Harter Gluodbuche .^ . l ^ Berg. Nr, 377 "or.
kommenden, gerichtlich auf 75 fl. geschätzt.« W " " .
gc,rlens in Schcrnberg. kcin Kaufi"sti.qer erschlmen
ist. so hat ts dei den aus de., !,. Anansi '" 'd ' " '
September l. I . , früh um 9 "hr fest,es^ cn we.
Wn Ftildietu"qstags.,hu"gen sem ^ c d l . ' " - «»„ i

H. k. Bezirksgericht V<"'dsiraß c»n '»-
l853.



43ft

Z. ,021. ( ! ) Nr. 2337.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird bê
kannt gemacht:

Es habe über Alisuchen des Josef Domladis
von Feistriz in die executive Fcilbietung der, dem
Andreas Zck von Killenberg gehörigen, im Grund-
buche der vormaligen Herrschaft Prem ^uii Uib.
Nr. l vorkommenden Halbhube, wcgcn dem Er-
steren aus dem Vergleiche vom 12. November 18-18
schuldigen 80 fi. 33 kr. o. z <:. gtwilliget, und es
seien der Vornahme wegen die Tagsatzungcn auf
den 24. August, 24. September und 24. October
l. I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr in der Amts.-
kanzlei di«ses k. k. Bezirksgerichtes mit dem Bci>
fügen angeordnet, daß odige Realität bei der drit-
te» Tagsatzmlg auch unter der Schätzung hintan ge-
geben werden würde.

Das SchatzungSprotocoN, der Grundbuchs'
Extract und die Licitationsbcdingnisse können hier-
gcrichs in den Amtsstunden eingesehen werden.

Feistriz am 19. April 1853.

(2) N l . 3162.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirkögelichte Egg wird bekannt
gemachl: Es habe Josef Kosmaim von Prevojc,
wider Elisabeth., Pippan, Malku5, Franz, Ma,t in,
Josef und il^nes Svctl in, d.,nn de>en Muiter N.
Svetlin, sämmilich unbefann'cnAu^nihal «5, bi,.Klage
aus V. i i ^h i t ' und Erlosch/nelklarung tcb aus de<
Heiiaihs.lbredt vom 28. Il!n> l?9l^, ,n,f seiner im
^rundbuche ^Gel lachstein (^l^laclln^) 5uk Url>.
Nr. R. 20, voikommcndln Re«ll ä> ,tll 28. Jul i
1798 haslrnten Sai.pc'st jür ^lisabetha Pippin,
^tc>. Heiralhsgults p,. 100 fi. l!. W., sür N. ^ v t t .
l»i>, p><>. ̂ tlen5ultte>h lieb uno für die udii^en Inier
essen en l't". Oidsennelii^luui a 3 si. d. W. ange-
bl ich. Den >> eN'gten wurde ^),. Peier T>lb<rnik
u»i, P'lvoje als Ear<.tor d»stellt, und «s weiten
dies.ldcn hlevvn nm dem Anhange in Kenntniß gr-
selzi, raß sie zu der lic'über aul ten 19. L»p-
lenü'lr l. I . angeortneien V,rriandlunßs a.,sal>u!,g
ptlsö.'lich, oder l u ch einen legal BevoNmächli^teo
el scheinen, oder l rm aula/st.llien (^uiaior ihre
Rechisbeoelfe miliheiltn sollen, w>dr,gens dieser
Rcchisge^enstand mil d^m Fehlern genchleoldnungk«
maßig aus^eiragen werten würde.

Egg am >8. Juni l853.

3- 9 5 4 . " ^ 2 ) " Nr. 3 1 ^
E d i c t.

Vom k. k. BezytsgenHlt <3gg wird bctannt
gemacht:

Es sei in der Erecutionssache des Lorenz K»i-
vilz roa Kra"en, wider Anton Leuy aus Kiuin
berlu, die rrecutive Feilbielung der im Wiundbuclc
des Gul.s ^ischl'si.'ck 5uli Ü,b. ^ r . 83 und der
Pfirrgi l t S l l i n H'<l) U,d. N l . 79, 80 und 81 ror-
kommenden Realitäten, im Sckat^werlht pr. 965 fi.
20 k>. zu Hrainblldl!, wc>;cn aus dem geiichllichen
"^er^leiche voin »5. Ociober 1851, ^lr. ^^.'^, schlil'
di^en 390 si. c. z. c. bcwilllgel woideil. Es wer-
den daher deä Vollzuges wegen drei Te.mine, aus
den l.Auquft, 2. Slptember und 3. Ociober l. I . ,
jec>ismal Vormiliaczs um 9 Uhr in der hiercnli^en
(d eiichtskan^lei mit dem Auh.nige btstimm!, daß d,e
Veraußeiun^ nur bei d.r 3. Tagsatzung ftaüsinoc.

Die Grundl'uchserlrac e, die Schätzung und
Licitalwnbbedingnisse tönlien hierorts eingesehen
welder.

Egg am 18. Juni 1853. ^

Z7 i )5^ ( 2 ) " " N ^ . ^ 9 9 .
' E d i c t .

Vom k. k. Bezilt5gelichle Egg wird bekannt
grmacht:

Es sei in cer Cxccutionssacke des Johann
Skl'si; ^on Et . V . i t , wider Thomas Krall von

^ R^l'lischc, d e cxlluii^e ?ieilbietmig der zo-lerung
M i l M d.s «rtztescn p>. 3«U fi. , aus dcm Ehevellr^gc
^ ^ » l!äo. 3. Juli 1837, i m ^ u ! , , ! auf der im G'Ulid-

der Heirschafl Egg 5ut> U>b. Nr.' ^6 R.
^ ^ W ^ i r . 14 vo>klMmend.n Halbhuve des Andreas
^ ^ M KraU u, Nasolischc, we^e-, aus dem ll,theile vom
^ ^ M 5 . Februar l. I . , Z. «70, schuldiger 8 fi. 8 kl.

«. c. bcwiUigcl wold.n. Es weldm demnach
^ ^ ^ deS Vollzuges w.-gen zwei TtiNline aus den l . und
^ ^ M 18. Au^uft l. I . , jedcsm.U Vonniüags um 9 l lh,
^ ^ M in der hierorii^en Geuchlsk" ziel mit dcm Anh^n^c

defiimmt, d.,ß diese Zoiderunj, rei der zweoen Tag.
W saßu»n »uch ui ter dcm Nennwillhe veräußerc we>,
W d.n wurde.
W Her Olundbuckslrtiact uid die Licilaiionöle
M dingnissc tonnen bei diesem Ge,ichle cingesehcn
M »vtlden.
M Eog am l4 . Juni l853.

M Z. 95b. (2) Vlr. 3l?2.
» E d i c t .
M Vom k. k. Beziltögctichte Egg wild bekannt
M gemacht:
M , Es sei über Ansuchen der Ulsula Lenlsch.k von
» Douskü, dit lltculive Leilbietung der im Grund»

buche der Herrschaft K,euz ,ul i R. Nr. 425, Urb.
^ol . 582 voitommendm "/4 Hude des Georg
Iamschtck in Vischze, im Echatzwerihe pr. 10U9 fi.,
wcgcn aus dem gerichtlichen Vergleiche vom 24.
Mal 1850, Z. 2285, schuldigen 123 fi. l6 kr.
<-. «. c. dlwilligel weiten. Es weiden daher d»s
Vollzuges wegen dn'i Termine, auf den 3. August,
2. Ssp^ember uno 3. October d. I . , jedesmal Vo.-
miltags um 9 Uhr in der hierorligen GenchlS-
kanzlet mil dem Anhänge bestiinnu, daß eine V n -
äußölUt'g U'Ncl der Schätzung nur bei der 3. Tag-
s><yung siatisintc. Die Schalung, der Enunt>
»uchserirall und die ^icil^tionbdedingüisse können
hicrorls llngesehen werden.

Egg am 16. Juni 1853.

g. 957. (2) Nr. 25»3.
E d i c t .

Vom k. k. iüezirtsgtlichlc Egg wird bekannt
gemacht:

Es <Vi in der Erecmionssache des Herrn Johann
Leuz. von tlustlhal, wider die Johann !)iuprechl'schen
Elben von Vlsche und Georg Iamschek »n Kokoschna,
die creculioe Zeilbietung der, im ^»undbuche dr<
Hcrlschasl Kr^lz iiul) ll.b. N l . 582, Nells, ^ir. 425
voitommenden, aul ^e^lc,en vcrgewahrlen ^ Hul't
in Vlschze, i»n Scheme»lhe von 12UÜ fi. ää kl.,
wegen aus ten, Uüheile vom 2 l . ilpril 1852,
»)lt. 2 l59 schuldlgtl 50 fi. c. z. <:. bew'Ulgel, UN0
es seien des Vl.'llzugev wegen drei Helmme, aus
ocn 5 August, 2. ^»pilmbc. und 3- Ocio^rr l. ^.,
jeteöln^l BoiMlliagö um 9 Uhr in der hi^l'Mgcn
^>nchibkal,/,!e! mil den, Aühange bestlmntt w0il.cn,
daß eine Vciautzl>ung linier dcr Schalung llui
bei der dl i tel , ^azzsatzung Sl . i l l sinde.

T>i< SchätzUlla., der ^lundouchö^ Extiall und
die ^n!la'.>0!lb('ldulginsse tonnen vcr diesem Werichlc
elngtiehen weiden.

^gg ain >5. Mai 1853.

Z. 1 0 0 ^ . ^ 2 ) Nr7^6335.
E d i c t .

Von lcm k. k, Bezirksgerichte Laibach I. Sec«
tion wird bekannt glgeden, daß am 8. und 2i>.
August, dann 12. September 0. I . , und nölhig.ll^
saUs an den daraus solgenden Tagen, jedesmal
um 9 Uhr Vormittags, im Hause beim Kalser
wirth in der S t , Peters, Vorlädt Nr. 14l und
142, die Versteigerung von Fährnissen, im Schäz
zungöwerlhc von 417 ft. 37 kr , statt finden wird,
und daß dic zu veräußernden Gegenstände bei der
ersten und zweiten Feilbietung nllr um oder über
den Schatzungsweilh, bei der dritten aber auch
ulncr dcmsllbcl, werden hintaitgegeben werden.

Lalbach den ». Ju l i »853.

Z. 1001. ( 3 ) " " Nr. :l'05^.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Seiscnbcr'g wird
bekannt gemacht:

Es hade über Anlangen deS Michael Oml,,,>l
von Hrieb, in die ercculive Keilbictung der ans
Namcil Josef I ' l^ü l i vcrglwählten, >m vormaligen
Grundbuche der Herrschlisl Seiscnberg «nn ^o ino
V I l . , Folio 52 vorkommenden Kaische Eonsc. Nr.
7 zu Hrieb sammt An- und Zugehör, wegen schul-
digen l4 fi. l kr. c. z. »:. gervilligct, und hiczu
drei Termine, als:

der tie aus den 4. J u l i ,
d er 2re auf d en 4. A u g u st.
der 3lc aus den 5. S e p t e m b e r d. I . ,

jedesmal um 10 Uhr Vormittags und zwar über
Ansuchen dcr intablilirlcn Gläubiger in loco der
Realität zu Hricl) mit dcm Anhange bestimmt, daß
diese Realltäl bei der 3tcn Feilbietungstagsatzung
auch unter dcm Schätzungwcrlhc hintangegcben wer-
den würde.

Dcr Grundbuchsextract, das Schätzungsproto-
coll und die Licitalionsbedingnisse können hieraiyls
eingesehen werden.

Scisenberg am 8. Ma i ,853.
A n m e r k u n g . Bci der iten Feilbietungstag-

satzung ist kein Anbot gemacht worden.

Z. 985. (3) ^ t l . 2464.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Tschcrnembl
wird den unbekannt wo al'weslnden Erden des, am
l5. Ma i »850 zu Vorns^loß Nr. 83 verstorbenen
Mtchael Staudacher hiemit erinnert:

Es habe Herr Eail P.)chncr aus Laibach, wi-
der sie die Klage wegen Zahlung einer Wechsclsor-
derung pr. 488 si. ! l kr. c. 8. c. hierorts ange-
bracht, worüber die Tagsatzimg zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung auf den 2 9. Septem-
bcr I. I . , früh um 9 Uhr vor diesem Gerichte an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Beklagten diesem
Gerichte unbekannt ist, so hat man den Jacob
Mcdved von Allcnmarkt als Eurator derselben be
stellt, und sie wcrden hilmit aufgefordert, entweder
selbst zur V.rhandlung zu erscheinen, oder dmi
Eurator die erforderlich»»! Behelfe an die Hand zu
geben, oder «mcn andern Vertreter diesem Gerichte

namhaft zu machen, widrigens mit dem aufgestell-
ten Eurator verhandelt und was Rechtens ist, l»
kannt würde.

Tschernembl am 5. Juni 1853.

Z. 986. (3) Nr. 2187^
E d i c t .

Von dcm k. k. Bezirksgerichte zu Tschcnmnbl
wird dem unbekannt wo adwlscndcn Paul Stefanz
von Iellcnavas etinnerl:

Es habe Katharina Stefanz. geborne Ionkt
von Vo^nschloß, wider ihn in die Klage wcgcn Hei»
rathsgutcs und Widerlage pr. 1,0 si. angebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung die Tagsaz<
zung auf den 16. September l. I . , früh um 9
Uhr angeordnet wurde.

Da der Aufll'thaltsort des Beklagten diesen,
Gerichte unbekannt ist, so hat man ihm den Mar-
kus Ostermann von Hirschdorf als Curator aufgte
stellt. Paul Stesanz wild daher aufgefordert, zur
obigen VerhandlunMagsatzung selbst zu erscheinen,
diesem Gerichte oder dem Kurator von seinem Auf»
enthaltsorte Nachricht zu geben, diesem die erfor«
dcrlichen Behelfe an die Hand zu geben, oder einen
andern Vertreter namhaft zu machen, widligens mit
dem bestellten (Zulalor verhandelt und »vas Rechtens
ist, erkannt werde.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am 20. Ma i
1853.

Z. 984. (^) Nr. 2403.
E d i c t .

Vom dem k. k. Bezirksgerichte zu Tschernembl
wird dem unDekant wo abwesenden Michael PerD
von Mozhille erinnert:

Es habe Herr Earl Paclmer aus Laibach wi«
der ihn die Klage wegen schuldigen 279 fi. 20 kl.
<̂  5 c. einsttbracht, worüber die Tagsatzung auf
den 29. September l, I , , früh um 9 Uhr vor die-
sem Gerichte angeordnet worden sei. Da ter Auf'
lnthaltsort des Beklagten unbekannt ist, so wurde
demselben Jacob Medved von Moc-ille als Curator
aufgestellt, Michael Persche aber aufgefordert, ent-
wldcl sclbst zur Verhanolunqstagsatzung zu erschei»
neu, odcr dcm Curator die erfordcrlichen Behelfe an
die Hand zu geben, oder einen andern Vertreter zll
bcstcllen und nnhcr namhaft zu machrn, widrigens
mit dem ausgestellten Eurator verhandelt und was
Rechtens ist erkannt würde.

Tschernembl am 5. Juni 1853.

Z. 99N. (3) Nr. 270».
E d i c t .

Von dcm k k. Be^ilksgelichte Gulkitld wild

Htz sc, üder Ansuclien deS ?. k. VirwallUNgs»
am!c» i!andstllisi die riccurive Feilbietuiiq der, iin
Gcui'dbuchc Gui Alch 5»l> Urb. Nr. 83 vorkorN'
mcndcn, dcnl Michael Baimsch von Hiovaschkidled
gehöligen, laut Schatzungsp oiocolls v^m 2N. Ap'il
I. 5<>, Z. l98^l, auf 401 fi. 30 kr. bewerlhelen
H^ldhubc in Hrov.ischkibred, wcgcn aus tem Ur»
theile ddo. 10. D<ccmbcr 1851, Z. 477li, schuld«'
qei, Waldrcchlögcbühr pr. 26 fi. 35'/« kr., u"v
dcr Gerichiskosten pr. 3 fi. 47 k«-. c. 5. c. bewil'
liget, und die Vornahme de»selbcn auf den 3<?>
Ju l i , 30. August u»d 30, September l. I . , j ^
deemal Vulmiltatts 9 Ul)l üder Allsuchcn des CN'
cul^uösühitri! in Ic>c«, iei zi»a« mit dcm Beisatzt
lNlbclaumt worden, daß obige Realität M7 bei der
dollcn Feilbic ung bci Abgang eines ho!)ern AN'
doles unier tem Schähwerihe wiid hlulangegebett
wcrden.

Der Glui,dbuchserl>aci, die 3icitatio>,sbedina/
nisse und das Schayungsprotocoll können in den
^Mitzstnndcn hier ringeschei, werden.

Gurkfeld am 6. Juni 1653.

. Der k. k. Be^ilfslichter:
S c h u l l e r .

3- 960. (3) Nr. 2205.
E d i c t .

Das k. k. Bezirksgericht I. Elasse in Tressen
gibt hiermit bekannt:

Es sei in der Executionssachc des Hrn. Johann
Nlp. Schasser von Wcinbüchcl, gegen Andreas
Illovar von Lipnik, wegen schuldigen »02 fi. c. «-
l^., zur Veräußerung der, dem Letztelen gehörigen,
im Grundduche von Landsprris 8ul> ' lo, , . Nr. ss
vorkommenden, in Lcipnik gllegencn, auf 64 st>
50 kr. beweithclcn Bergrealität die Tagsatzung irN
Orte dcr Realität den 30. J u l i , 30. August und
30. September d. I . , Vormittags um 9 Uhr ar>'
geordnet worden.

Hiezu werden Kauflustige mit dcm Beisätze vo»
geladen, daß die obige Realität erst dei dcr dritte«
Fcilbiclungstastsatzllng auch unter dem Schatzungs'
werthe zugeschlagen wird, und jeder Licitant ei"
Vadinm pr. 20 fi. zu erlegen hat.

^chätzungspiotocoll, Grundbnchslttract «nd
Licitations-Bcdingnisse können hicramts eingeftheU
werden.

Treffen am 26. Juni l853.


